
Betrifft: Ansuchen um Erteilung der Konzession für eine neu zu errichtende öffentliche Apotheke in 
2410 Hainburg an der Donau – Mag. pharm. Ernst Veigl 

 

Kundmachung auf der Homepage der Österreichischen Apothekerkammer vom 29. Oktober 2025 

Zahl: BLA5-S-2515/001 

 

Kundmachung 

gemäß § 48 Apothekengesetz 

der Bezirkshauptmannschaft Bruck an der Leitha über ein Ansuchen um Erteilung der Konzession zur 

Errichtung und zum Betrieb einer neuen öffentlichen Apotheke in 2410 Hainburg an der Donau.  

 

Gem. § 48 Apothekengesetz (ApG), wird verlautbart, dass Hr. Mag. pharm. Ernst Veigl, wohnhaft in 

2473 Deutsch- Haslau, Untere Hauptstraße 5/1, nach den Bestimmungen des § 46 Apothekengesetz 

(ApG) die Erteilung der Konzession zum Betrieb einer neu zu errichtenden öffentlichen Apotheke in 

2410 Hainburg an der Donau, Rot Kreuz Straße 2a, mit dem Standort  

 

„Gebiet in der Stadtgemeinde 2410 Hainburg an der Donau, beginnend am Kreisverkehr Ungargasse/ 

Alte Poststraße/ Pressburger Reichsstraße/ Krüklstraße (den Kreisverkehr und das Einkaufszentrum 

„Galleria Danubia“ Pressburger Reichsstraße 1 umfassend), die Krüklstraße nach Norden bis zur Ein-

mündung der Kriemhildengasse, die Kriemhildengasse nach Süd- Osten bis zur Einmündung der 

Thebnerstraße, die Thebnerstraße nach Süden bis zur Einmündung in die Pressburger Reichsstraße, 

die Pressburger Reichstraße nach Osten bis zur Einmündung der Rot Kreuz Straße, die Rot Kreuz 

Straße nach Süden und dann die gedachte Verlängerung bis zum Quellenweg, den Quellenweg bis 

zum Schießstättenweg und diesen nach Westen bis zur Kreuzung mit der Burgenlandstraße, die Bur-

genlandstraße und dann die Hofmeisterstraße bis zum Ausgangspunkt zurück; sämtliche Straßenzüge 

und Begrenzungslinien beidseitig“  

 

beantragt hat.  

 

Die voraussichtliche Betriebsstätte ist mit 2410 Hainburg an der Donau, Rot Kreuz Straße 2a, ange-

geben,  

 

Gemäß § 48 Abs 2. Apothekengesetz haben folgende Personen Parteistellung:  

 

1. Konzessionsinhaber  

2. bei als Personengesellschaft betriebenen öffentlichen Apotheken die Gesellschaft,  

vertreten durch den Konzessionsinhaber;  

3. Pächter;  

4. Fortbetriebsberechtigte gemäß § 15 Abs. 2  

5. Insolvenzverwalter  

6. behördlich bestellte verantwortliche Leiter  

7. gemäß § 29 Abs. 3 und 4 betroffene Ärzte  

8. Mitbewerber  

9. mit der Vertretung der Verlassenschaft betraute Personen  

 



Es wird darauf hingewiesen, dass innerhalb von sechs Wochen, vom Tag der Verlautbarung an 

gerechnet, bei der Bezirkshauptmannschaft Bruck an der Leitha schriftlich Einwendungen gegen die 

Neuerrichtung eingebracht werden können. Die Parteistellung endet, sofern innerhalb der Einspruchs-

frist keine Einwendungen erhoben werden. § 42 Abs. 3 und 4 des Allgemeinen Verwaltungsverfah-

rensgesetzes 1991 (AVG), BGBl. Nr. 51/1991, gilt.  

 

Später einlangende Einsprüche werden nicht mehr in Betracht gezogen. 

 

Ergeht an:  

1. Ärztekammer für NÖ, Wipplingerstraße 2, 1010 Wien  

Für den Bezirkshauptmann 

Mag. S e i l e r 


